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Hefte
/Redaktion,

Dankeschön

Der kurze Brief in der «Ze/t/upe» 5/96
(Seite 40/ in dem BEEL aus ß. sc/irieE,
f/ass sie ißre Zießste Zeitung - die «Zeit-

Znpe» - we^en GeZdrnan^eZs aßßesteZZen

muss, Zîôtein vieifäZti^es EcEo az/s^eZöst:

Einige sctzriefcen oder teZefbnierten zzzzs

zznd woZZtezz das Aßonnezzzent /xir BEEL

weiterßezaZzZen - oder schickten so^ar
GeZd. Wir danken a//en, die sicZz da/z'ir

eingesetzt Zzaßen, dass wir das Abonne-
mezzt weiterZazz/èn Zossen können.

Wir /zatten dezz Brie/Lsfe//verfrefenrf /z'ir

einige andere Abonnenten abgedrzzc/f, die

eben/tzZZs i/zr Abonnement nicbt meZzr be-

zabien Zconnten. Wir /reuen zzns sebr,
dass wir azz/grzznd der vieien SpenzZenwiZ-

Zi^en azzcb diesen ein Gratisabonnement
anbieten Zconnten. ZSZocbmaZs aZZen ein

berziicbes Dankeschön/
Redaktion «Zeitizzpe»

Ich war nicht nur erstaunt, sondern
erschrocken, als ich die eingeschrie-
benen Briefe mit Geld erhielt. Nie hät-
te ich solch ein Echo erwartet. Ich
danke lOOOmal. Zuerst schaue ich je-
desmal die Gedicht-Seite an, dann die

Seiten, auf denen uns geraten wird,
wie wir mit unserem Geld fertig wer-
den können. Wer die «Zeitlupe» liest,
kann nicht sagen, er wisse nicht Be-

scheid! Ausser... dass es noch so gute
Menschen gibt! BEK. z'rz B.

Lebenserinnerungen gesucht

In der Rubrik «Aktuell» veröffentlich-
ten Sie in der «Zeitlupe» 5/95 (S. 54)
einen Aufruf der Akademie für Ältere
in Heidelberg, für einen Wettbewerb
Lebenserinnerungen einzusenden.
Ich habe mich daran beteiligt. Ich bin
gehbehindert und an die Wohnung
gebunden. Deshalb hat mich und die

ganze Familie der Brief, den ich kürz-
lieh erhielt, sehr gefreut: «Die Akade-
mie für Ältere in Heidelberg möchte
Ihren Beitrag einem breiteren Publi-
kum zuführen und plant, Ihren Text
in der in hoher Auflage erscheinenden

Programm- und Informationsschrift
der Akademie zu veröffentlichen.»
Vielleicht interessiert Sie es, was Ihre
Zeitschrift bewirkt.

£/sa Scki/fer, Zürich

Dankeschön an die
Pro Senectute Aarau

Als interessierter Leser der «Zeitlupe»
möchte ich ein grosses Dankeschön
an die Pro Senectute Aarau ausrichten
lassen für die unermüdliche Betreu-

ung meiner Eltern. Beide sind über 90

Jahre alt und konnten mit der Unter-
Stützung der Pro Senectute bis vor
kurzem in ihrer eigenen Wohnung
leben. Nach einem Unfall kümmerte
sich die Organisation auch um die
Überführung ins Spital und anschlies-
send um einen Platz in einem Alters-
und Pflegeheim. Da ich und meine
Frau seit einem Jahr in Spanien woh-

nen, waren diese Hilfeleistungen für
uns von unschätzbarem Wert. Ich
danke allen Beteiligten für ihre Unter-
Stützung, ohne die ich die Aufgabe
nicht hätte bewältigen können. O.BE

Liebe Frau Schütt

Erst seit heute bin ich Abonnent der

«Zeitlupe». Ihre Rubrik «Gedichte» hat
mich dazu bewogen, es zu werden! Ich
verstehe sehr gut, dass ältere Men-
sehen auf jene geistigen Schätze

zurückgreifen möchten, mit denen sie

die Schule in Berührung gebracht hat
und nach denen sie während der von
Tätigkeit bestimmten Lebensphasen
eben kein Bedürfnis empfanden. Und
nun haben viele noch ein paar Jahre
Zeit, jene Schätze zu betrachten und
seelischen Gewinn daraus zu ziehen als

eine Art geistigen Zins, den uns die Le-

benserfahnxng gewährt. Wort-Schatz -
Sprach-Schatz - Kunst-Schatz...

W. Dernes, Zu£

Versuchsballon
mit schlechter Tragkraft
Herzlichen Dank für Ihren Bericht
über das Curling («Zeitlupe 12/95,
S. 10). Mit Vergnügen habe ich auch
die anderen Beiträge in der «Zeitlupe»
gelesen. Die «Senioren-Express»-Pio-
niere hätten ihre Gelder wohl ge-
scheiter bei der «Zeitlupe» investiert
statt in einen Versuchsballon mit
schlechter Tragkraft.

Erwin A. Sautter-Efew/tt, Zwmibo«

| RESERVATION
(wöchentlich einmal Donnerstag/Freitag

vom 6. Juni bis 11. Oktober 1996)
Bitte senden Sie mir das nachfolgende Pauschal-

arrangement mit Rechnung

DEN PALMEXPRESS WILL ICH ERLEBEN
j Von St. Moritz nach Brig 245 - pro Person
j Von Brig nach St. Moritz 245 - pro Person

j Zuschlag für Einzelzimmer 22 - pro Person

i * inkl. Mittagessen und Einblick in die Panettone-
j Herstellung.
i
i

j Anzahl Personen Reisedatum Do/Fr den
i Zuschlag für touristische Linien inbegriffen,
i Bahn-Anschlussbillett ab einer Schweizer Ortschaft nach
j Brig/Lugano/St. Moritz und/oder umgekehrt.

Dl. Klasse 1/1 S 174.- I.Klasse 1/2 S 92.-
I 2. Klasse 1/1 S 110.- 2. Klasse 1/2 Sä 60.-

i Senden Sie mir den detaillierten Prospekt.
J Ich möchte weitere Informationen
J (Zutreffendes bitte ankreuzen)

i Name:
i — - •

Vorname:
i

j Adresse:

PLZ/Ort:
i

Unterschrift: Z

posfaufo OBERWALLIS
Bahnhofstrasse 1, 3900 Brig
Tel. 028/23 65 86/23 77 77

D/£ POST #
Die fr/ebn/sre/se
/fl 2 7agfe/l im modernen Be/sebus

Brig - Simplonpass - Domodossola
- Locarno - Lugano - St. Moritz
oder umgekehrt.
Mit vielen Zwischenhalten und individuellen
Varianten.
Wöchentlich einmal Donnerstag/Freitag
von Juni bis Oktober.
Schneegipfel, Bergseen, Lärchenwälder und
Palmenstrände, Übernachtungen im ****Hotel.
Spumante und Panettone.
Mittagessen in einem typischen Tessiner Grotto.
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